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Fach prü fungs ord nung
für die Di ploms tu dien gän ge “Che mie in ge ni eur we sen” und
“Che mie in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter”

vom 24. Januar 2003

Auf grund des § 2 Abs. 4 in Ver bin dung mit § 94 des
Ge set zes über die Hoch schu len des Lan des Nord -
rhein-Westfalen (Hoch schul ge setz - HG) vom
14.03.2000 (GV.NRW.S.190), zu letzt ge än dert durch 
Ge setz vom 18. 12.2002 (GV. NRW S. 644) und der
Rah men prü fungs ord nung (RPO) der Fach hoch schu -
le Aa chen vom 11.10.2000 (FH-Mitteilung Nr.
15/2000) hat der Fach be reichs rat  des Fach be reichs
Che mie und Bio tech nik der Fach hoch schu le Aa chen, 
Ab tei lung Jü lich, fol gen de Fach prü fungs ord nung er -
las sen.

§ 1

Gel tungs be reich der
Fach prü fungs ord nung

In Er gän zung der Rah men prü fungs ord nung (RPO)
der Fach hoch schu le Aa chen gilt die se Fach prü -
fungs ord nung für den Stu dien gang Che mie in ge ni -
eur we sen  ohne Pra xis se mes ter und den Stu dien -
gang Che mie in ge ni eur we sen mit in te grier tem
Pra xis se mes ter.

§ 2

Ziel des Stu di ums, Zweck der
Prü fun gen, Ab schluss grad

(1) Das zur Di plom prü fung füh ren de Stu di um soll
dem/der Stu die ren den auf der Grund la ge wis sen -
schaft li cher Er kennt nis se ins be son de re die an wen -
dungs be zo ge nen In hal te der auf den Stu dien gang
Che mie in ge ni eur we sen be zo ge nen Fach ge bie te
ver mit teln und ihn be fä hi gen, in ge ni eur mä ßi ge Me -
tho den bei der Ana ly se tech ni scher Vor gän ge an zu -
wen den, pra xis ge rech te Pro blem lö sun gen zu er ar -
bei ten und da bei auch au ßer fach li che Be zü ge zu
be ach ten.

(2) Auf grund der be stan de nen Di plom prü fung wird
der Hoch schul grad “Di plom-Ingenieurin (FH)” bzw.
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“Di plom-Ingenieur (FH)” (Kurz form: “Dipl.-Ing. (FH)”)
ver lie hen.
Auf der ent spre chen den Ur kun de wird au ßer dem der
Stu dien gang (Che mie in ge ni eur we sen) an ge ge ben.

§ 3

Dau er und Glie de rung des
Stu di ums; Stu dien um fang

(1) Die Re gels tu dien zeit ein schließ lich der Prü fungs -
zeit be trägt 

– ent we der sie ben Se mes ter (Stu dien gang ohne
Pra xis se mes ter)

– oder acht Se mes ter (Stu dien gang mit
in te grier tem Pra xis se mes ter)

(2) Das Stu di um glie dert sich in Grund stu di um und
Haupt stu di um.
Das für alle Stu die ren den ein heit li che Grund stu di um
be steht aus drei Stu dien se mes tern. Das Haupt stu di -
um dau ert vier bzw. fünf Stu dien se mes ter, je nach
Wahl des Stu dien gangs ohne bzw. mit in te grier tem
Pra xis se mes ter, und schließt mit der Di plom ar beit
und dem Kol lo quium  ab.

(3) Bei dem in §1 ge nann ten Stu dien gang mit in te -
grier tem Pra xis se mes ter ist in das Haupt stu di um
eine von der Fach hoch schu le be glei te te und be treu te 
be rufs prak ti sche Tä tig keit von 20 bis 22 Wo chen (ein
in te grier tes Pra xis se mes ter) ein ge glie dert. Das Pra -
xis se mes ter fin det in der Re gel im fünf ten Se mes ter
statt.

(4) Das Stu dien vo lu men be trägt in Pflicht- und Wahl -
be reich  180  Se me ster wo chen stun den. Da rin sind
15 bzw 16 Se me ster wo chen stun den für au ßer fach li -
che, nicht prü fungs re le van te Lehr ver an stal tun gen
ent hal ten.

(5) Das Nä he re re gelt die Stu dien ord nung und der
Ver an stal tungs ka ta log. Bei ei nem in te grier ten Pra -
xis se mes ter er höht sich das Stu dien vo lu men um
höch stens vier Se me ster wo chen stun den für be glei -
ten de Lehr ver an stal tun gen.

§ 4

Grund prak ti kum

(1) Zulas sungs vor aus set zung zum Stu dien gang
Che mie in ge ni eur we sen ist ein in der Stu dien ord nung 
nä her zu spe zi fi zie ren des Grund prak ti kum von 12
Wo chen ge mäß § 5 RPO.
Min de stens 8 Wo chen des Grund prak ti kums sind vor 
Auf nah me des Stu di ums ab zu leis ten und nach zu wei -

sen. Die rest li chen 4 Wo chen sind bis zum Be ginn
der Vor le sungs zeit des drit ten Se mes ters nach zu -
wei sen.

(2) Auf  das Grund prak ti kum wer den Zei ten ei ner ein -
schlä gi gen Be rufs aus bil dung und Zei ten ein schlä gi -
ger Tä tig kei ten im Zu sam men hang mit der  Fach -
ober schul aus bil dung  auf An trag ganz oder teil wei se
an ge rech net. 

(3) Die prak ti sche Tä tig keit ist durch eine vom je wei li -
gen Be trieb aus ge stell te Be schei ni gung, die die Be -
rei che und die je wei li ge Dau er ent hält, nach zu wei -
sen.

§ 5

Prü fungs aus schuss

Für die nach § 2 RPO zu ge wie se nen Prü fungs fra gen
ist der Prü fungs aus schuss im Fach be reich Che mie
und Bio tech nik zu stän dig. Der Fach be reichs rat wählt
aus dem Kreis der Pro fes so rin nen und Pro fes so ren
die/den Vor sit zen de/n und sei ne/n Stell ver tre ter/in.

§ 6

Stu dien- und Prü fungs ele men te

(1) Das Stu di um schließt im Re gel fall nach sie ben
Se mes tern, beim Stu dien gang mit in te grier tem Pra -
xis se mes ter nach acht Se mes tern mit der Di plom prü -
fung ab. Der Di plom prü fung geht die Di -
plom-Vorprüfung als Ab schluss des drei se me strigen
Grund stu di ums vor aus.
Das Grund stu di um um fasst 9 Fach prü fun gen .
Das Haupt stu di um um fasst  9 Fach prü fun gen, die Di -
plom ar beit und das Kol lo quium.

(2) Sind in den Fä chern des Grund stu di ums alle
Fach prü fun gen be stan den und die vor ge schrie be nen 
Teil nah me schei ne er bracht, so gilt dies als Ab -
schluss des ers ten Stu dien ab schnitts und als Be ste -
hen der Di plom-Vorprüfung.

(3) Der An trag zur Zu las sung und die Aus ga be der
Di plom ar beit hat in der Re gel zum Ende des sechs -
ten, beim Stu dien gang mit in te grier tem Pra xis se mes -
ter des sieb ten  Stu dien se mes ters recht zei tig zu er -
fol gen, dass das Kol lo quium vor Ab lauf des
sieb ten/ach ten Se mes ters ab ge legt wer den kann.

(4) Das Kol lo quium soll in ner halb von zwei Mo na ten
nach Ab ga be der Di plom ar beit statt fin den.
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§ 7

Zu las sung zu den Fach prü fun gen
des Grund- und  Haupt stu di ums

(1) In al len Mo du len des Grund- und Haupt su di ums,
die laut Stu dien ord nung Prak ti ka ent hal ten, ist die
Vor la ge von Teil nah me schei nen zu den da zu ge hö ri -
gen Prak ti ka Vor aus set zung für die Zu las sung zu
den Fach prü fun gen.  

(2) Zu ei ner Fach prü fung des Haupt stu di ums kann
grund sätz lich nur zu ge las sen wer den, wer die Di -
plom-Vorprüfung be stan den hat. Wer bis zu zwei
Fach prü fun gen der Di plom-Vorprüfung noch nicht
be stan den hat, kann den noch in den Prü fungs pe ri -
oden am Ende des vier ten und zu Be ginn des fünf ten
Fach se mes ters zu den Prü fun gen des Haupt stu di -
ums zu ge las sen wer den.

§ 8

Durch füh rung von Fach prü fun gen

(1) Alle Fach prü fun gen in Mo du len, die laut Stu dien -
ord nung aus meh re ren Fä chern be ste hen, wer den
als ge teil te Fach prü fun gen an ge bo ten.

(2) Die Fach prü fung be steht in der Re gel aus ei ner
schrift li chen Klau sur ar beit von zwei bis vier Zeit stun -
den oder ei ner münd li chen Prü fung von ma xi mal 45
Mi nu ten Dau er. Be son de re Prü fungs for men sind
mög lich. 

(3) Der Prü fungs aus schuss legt min de stens ei nen
Mo nat vor ei nem Prü fungs ter min die Prü fungs form
und im Fal le ei ner Klau sur ar beit de ren Be ar bei tungs -
zeit für al len Kan di da ten/in nen der je wei li gen Fach -
prü fung auf Vor schlag des/der Prü fers/in ein heit lich
und ver bind lich fest und gibt dies be kannt. Eine in
Ein zel fäl len ge bo te ne Ab wei chung von der an ge kün -
dig ten Prü fungs form be darf der Zu stim mung des
Prü fungs aus schus ses und al ler an der Prü fung Be -
tei lig ten.

(4) Vor der Fest set zung der Note “nicht aus rei chend”
(5,0) nach der zwei ten Wie der ho lung ei ner schrift li -
chen Fach prü fung ist eine münd li che Er gän zungs -
prü fung nicht vor ge se hen.

§ 9

Frei ver such

(1) Frei ver su che gel ten nicht für Fach prü fun gen des
Grund stu di ums.

(2) Als Frei ver such gilt eine Prü fungs teil nah me, die
am Ende des in der An la ge vor ge se he nen Se mes -
ters (Re gel zeit punkt) oder zu An fang des da rauf fol -
gen den Se mes ters ab ge legt wird.

§ 10

Prü fun gen des Grund stu di ums

Im Grund stu di um ist in den Fä chern

– In ge ni eur ma the ma tik
– Phy sik
– All ge mei ne und An or ga ni sche Che mie
– Phy si ka li sche Che mie 1
– Ana ly ti sche und An or ga ni sche Che mie
– An ge wand te Ma the ma tik und EDV 
– Phy si ka li sche Che mie 2 
– In ge ni eur wis sen schaft li che Grund la gen 1

Or ga ni sche Che mie 1

je eine Fach prü fung ab zu le gen.
Im Fach All ge mei ne und An or ga ni sche Che mie ist
ein Lei stungs nach weis als Zu las sungs vor aus set -
zung für die Fach prü fung All ge mei ne und An or ga ni -
sche Che mie ab zu le gen.
Die ECTS-Leistungspunkte nach An la ge 1 sind je -
weils er reicht, wenn die Fach prü fun gen be stan den
sind. 

§ 11

Di plom-Vorprüfung

Nach er folg reich ab sol vier tem Grund stu di um wird ein 
Zeug nis über die be stan de ne Di plom-vorprüfung
aus ge stellt, das die No ten der Fach prü fun gen aus -
weist. 

§ 12

Pra xis se mes ter

(1) Das Pra xis se mes ter des Stu dien gan ges mit in te -
grier tem Pra xis se mes ter wird in der Re gel im fünf ten
Stu dien se mes ter ab sol viert.

(2) Zum Pra xis se mes ter wird in der Re gel auf An trag
nur zu ge las sen, wer die Di plom vor prü fung be stan -
den hat.

(3) Über die Zu las sung zum Pra xis se mes ter ent -
schei det der Prü fungs aus schuss. 
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§ 13

Prü fun gen des Haupt stu di ums

Das Haupt stu di um um fasst  vier all ge mein ver bind li -
che Mo du le (4.1, 4.2, 5.1, 6.1) so wie fünf, nach Maß -
ga be des Stu dien an ge bots  aus den Be rei chen  4.3,
5.2, 5.3, 6.2, 6.3 wähl ba re Mo du le, die je weils durch
eine Fach prü fung ab ge schlos sen wer den. (sie he An -
la ge 1). 
Im Stu dien gang mit in te grier tem Pra xis se mes ter ist
zu sätz lich der zum Pra xis se mes ter ge hö ren de Lei s -
tungs nach weis Be stand teil des Haupt stu di ums.
Die ECTS-Leistungspunkte nach An la ge 1 sind je -
weils er reicht, wenn die Fach prü fun gen be stan den
sind. 

§ 14

Schwer punkt wahl

Aus den wähl ba ren Mo du len des Haupt stu di ums
kön nen Schwer punk te ge bil det wer den.
An la ge 2 ent hält eine Lis te der Schwer punk te und die 
Mo du le, aus de nen die Schwer punk te zu sam men ge -
setzt sind. Ein Schwer punkt ist er folg reich ab sol viert,
wenn alle zu dem Schwer punkt ge hö ren den Fach -
prü fun gen be stan den sind.

§ 15

Zu las sung zur Di plom ar beit

Die Zu las sung zur Di plom ar beit ist beim Prü fungs -
aus schuss  zu be an tra gen. Da bei kann nur zu ge las -
sen wer den, wer alle Fach prü fun gen des Haupt stu di -
ums bis auf eine er bracht hat.

§ 16

Aus ga be und Be ar bei tung der
Di plom ar beit

Die Be ar bei tungs zeit ist auf min de stens zwei Mo na te 
an zu set zen und be trägt

– bei ei nem em pi ri schen, ex pe ri men tel len oder
ma the ma ti schen The ma höch stens vier Mo na te,

– bei ei nem fach li te ra ri schen The ma höch stens
drei Mo na te.

§ 17

Ge samt no te, Zeug nis,
Di plom ur kun de

(1) Die Ge samt no te der Di plom prü fung wird aus dem
ge wich te ten Mit tel der No ten al ler Fach prü fun gen
des Haupt stu di ums, so wie der Note für die Di plom ar -
beit und der Note des Kol lo quiums ge bil det. Der An -
teil der Note für die Fach prü fun gen be trägt 75%, der
für die Di plom ar beit 20% und der für das Kol lo quium
5%.  We gen des etwa glei chen Um fangs al ler Fä cher
des Haupt stu di ums sind ihre Ge wichts fak to ren
gleich. 

(2) Auf dem Zeug nis wird ein ge wähl ter Schwer punkt
ge mäß der Stu dien ord nung ver merkt. Hat der/die Ab -
sol vent/in  in mehr als ei nem  Schwer punkt die Fach -
prü fun gen ab ge legt, so wer den alle kom plett ab sol -
vier ten Schwer punk te  ver merkt. Sind aus dem
Be reich der wähl ba ren Mo du le mehr Fach prü fun gen
ab ge legt wor den als zum Be ste hen der Di plom prü -
fung er for der lich sind, kann der /die Ab sol vent/in
wäh len, wel che No ten in die Be rech nung der Ge -
samt no te ein flie ßen. Auf An trag wer den die zu sätz -
lich ab ge leg ten Fach prü fun gen in das Zeug nis auf ge -
nom men.

(3) Auf dem Zeug nis kön nen nicht im Fach be reich
Che mie und Bio tech nik er brach te und aner kann te
Prü fungs lei stun gen ge kenn zeich net wer den.

(4) Die Di plom ur kun de ist von der Rek to rin/dem Rek -
tor der Fach hoch schu le Aa chen und der/dem Vor sit -
zen den des Prü fungs aus schus ses zu un ter zeich nen. 
Sie trägt das Da tum des Ta ges, an dem die letz te
Prü fungs lei stung er bracht wor den ist.

§ 18

In-Kraft-Treten,
Über gangs re ge lun gen,

Ver öf fent li chung

(1) Die se Fach prü fungs ord nung tritt mit Wir kung vom 
01.09.2002 in Kraft. Sie wird im Ver kün dungs blatt der 
Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mitteilungen) ver öf -
fent licht. Gleich zei tig tritt die Di plom prü fungs ord nung 
(DPO) für den Stu dien gang Che mie in ge ni eur we sen,
Stu dien rich tung Che mie ohne Pra xis se mes ter und
den Stu dien gang Che mie in ge ni eur we sen, Stu dien -
rich tung Che mie mit in te grier tem Pra xis se mes ter an
der Fach hoch schu le Aa chen vom 10.08.1995 (GABl.
NW. II Nr. 7/96), zu letzt ge än dert durch drit te Än de -
rungs at zung vom 17.11.1999 (Abl. NRW. 2 Nr.
7/2000) au ßer Kraft. Ab satz 2 bleibt un be rührt.

(2) Die se Fach prü fungs ord nung fin det auf alle Stu -
die ren den An wen dung, die im WS 2002/03 ihr Stu di -
um in den Stu dien gän gen Che mie in ge ni eur we sen
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und Che mie in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis -
se mes ter am Fach be reich Che mie und Bio tech nik
der Fach hoch schu le Aa chen auf neh men. Stu die ren -
de, die ihr Stu di um vor dem WS 2002/03 auf ge nom -
men ha ben, le gen die Di plom prü fung nach der bis her 
gel ten den Di plom prü fungs ord nung ab, es sei denn,
sie be an tra gen un wi der ruf lich die An wen dung die ser
Fach prü fungs ord nung.

(3) Stu die ren de, die kei nen An trag nach Ab satz 2
Satz 2 ge stellt und ihr Stu di um nicht bis zum
31.08.2006 ab ge schlos sen ha ben, gilt dann die se
Fach prü fungs ord nung. Die bis he ri gen Stu dien zei ten
so wie die da bei er brach ten Stu dien- und Prü fungs lei -
stun gen wer den von Amts we gen an ge rech net.

(4) Aus ge fer tigt auf Grund des Be schlus ses des
Fach be reichs Che mie und Bio tech nik vom
19.12.2002 und der recht li chen Prü fung durch das
Rek to rat ge mäß Be schluss vom 22.01.2003.

Aa chen, den 24. Januar 2003

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

Prof. Buch kre mer
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An la ge 1

Fach prü fun gen  des Grund- und  Haupt stu di ums:
Re gel zeit punk te und ECTS-Credits

Grund stu di um

Mo dul Be zeich nung SWS ECTS Re gel zeit punk te

PFLICHTBEREICH

1.1 In ge ni eur ma the ma tik  9 10 1. Se mes ter

1.2 Phy sik  9 10 1. Se mes ter

1.3 All ge mei ne und An or ga ni sche Che mie 10 10 1. Se mes ter

2.1 An ge wand te Ma the ma tik und EDV  9 10 2. Se mes ter

2.2 Phy si ka li sche Che mie 1  9 10 2. Se mes ter

2.3 Ana ly ti sche und An or ga ni sche Che mie 10 10 2. Se mes ter

3.1 In ge ni eur wis sen schaft li che Grund la gen 1  9 10 3. Se mes ter

3.2 Phy si ka li sche Che mie 2  9 10 3. Se mes ter

3.3 Or ga ni sche Che mie 1  9 10 3. Se mes ter

Sum me 83 90

Haupt stu di um: all ge mein ver bind li che Mo du le

Mo dul Be zeich nung SWS ECTS Re gel zeit punk te

4.1 In ge ni eur wis sen schaft li che Grund la gen 2 9 10 4. Se mes ter

4.2 Or ga ni sche Che mie 2 9 10 4. Se mes ter

5.1 In ge ni eur wis sen schaft li che Grund la gen 3 9 10 5. Semes ter

6.1 In ge ni eur wis sen schaft li che Grund la gen 4 9 10 6. Se mes ter

wähl ba re Mo du le des Haupt stu di ums: Mo dul 4.2
Re gel zeit punkt: 4. Fach se mes ter

Mo dul Be zeich nung SWS ECTS

4.3.A Um welt tech nik 1 9 10

4.3.B Tech ni sche Che mie und An la gen si cher heit 9 10

4.3.C Nu kle ar che mie 1 9 10

4.3.D Po ly mer che mie 1 9 10

4.3 E Bio tech no lo gie 1 9 10

4.3.F Le bens mit tel 1 9 10
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wähl ba re Mo du le des Haupt stu di ums 

Mo dul 5.2

Re gel zeit punkt: 5. Fach se mes ter, bzw. 
6. Fach se mes ter, wenn im 5. Fach se mes ter ein Pra xis se mes ter ab sol viert wird

Mo dul Be zeich nung SWS ECTS

5.2.A In stru men tel le Ana ly tik 10 10

5.2.B Pro zess leit tech nik und Pro zess si mu la ti on  9 10

Mo dul 5.3

Re gel zeit punkt: 5. Fach se mes ter, bzw. 
6. Fach se mes ter, wenn im 5. Fach se mes ter ein Pra xis se mes ter ab sol viert wird

Mo dul Be zeich nung SWS ECTS

5.3.A Öko lo gi sche Che mie und Bo den schutz 1 9 10

5.3.B Pro jek tie rung ver fah rens tech ni scher Pro zes se 9 10

5.3.C1 Nu kle ar che mie 2 9 10

5.3,C2 (Ra dio-)Nu kli de in den Le bens wis sen schaf ten 9 10

5.3.D Kunst stoff tech no lo gie 1 9 10

5.3.E Bio tech no lo gie 2 9 10

5.3.F Le bens mit tel 2 9 10

5.3.G Qua li täts ma na ge ment-Systeme 9 10

Mo dul 6.2

Re gel zeit punkt: 6. Fach se mes ter, bzw. 
7. Fach se mes ter, wenn im 5.oder 6. Fach se mes ter ein Pra xis se mes ter ab sol viert wird

Mo dul Be zeich nung SWS ECTS

6.2.A Um welt tech nik 2 9 10

6.2.B Pla nung ver fah rens tech ni scher An la gen 9 10

6.2.D Po ly mer che mie 2 9 10

6.2.E Bio tech no lo gie 3 9 10

6.2.F Ver brau cher schutz 9 10

Mo dul 6.3

Re gel zeit punkt: 6. Fach se mes ter, bzw. 
7. Fach se mes ter, wenn im 5.oder 6. Fach se mes ter ein Pra xis se mes ter ab sol viert wird

Mo dul Be zeich nung SWS ECTS

6.3.A Öko lo gi sche Che mie und Bo den schutz 2 9 10

6.3.B Spe ziel le Ver fah rens tech nik 9 10

6.3.C Spe ziel le In stru men tel le Ana ly tik 9 10

6.3.D Kunst stoff tech no lo gie 2 9 10

6.3.E Bio tech no lo gie 4 9 10

6.3.F Le bens mit tel 3 9 10

6.3.G Sta tis tik und CAQ 9 10
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An la ge 2

Schwer punk te und de ren  Zu sam men set zung

4. Sem. 5. Se mes ter 6. Semester
An zahl
Mo du leMo dul

Schwer punkt
4.3 5.2 5.3 6.2 6.3

Um welt tech nik A A A 3

Öko lo gi sche Che mie und Bo den schutz A A A 3

Pro zess- u. Ver fah rens tech nik B B B B B o. G 5

Nu kle ar che mie C A C1 3

In stru men tel le Ana ly tik A C2 C 3

Po ly mer che mie u. Kunst stoff tech no lo gie D A D D D 5

Bio tech no lo gie E A E E E 5

Le bens mit tel F A F F 4

Ver brau cher schutz A F 2

Qua li täts ma na ge ment G G 2
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